Allgemeine Bedingungen für Pokale

Equirencontre/Trek ist in erster Linie eine Veranstaltung für Reiter und Gespannfahrer aus allen Landesteilen und für alle Disziplinen.  Obschon das Wanderreiten keine Wettbewerbsdisziplin ist, halten die Organisatoren an einen Wettbewerb für die längste zurückgelegte Strecke zum Veranstaltungsort, für die Ausrüstung sowie für das Auftreten der Gruppe fest.  Reitwandern ist ein anspruchsvoller Sport mit Techniken, die man sich aneignen muss und die sich über mehrere Jahre hinweg verbessern (Kartenlesen, Versorgung und Pflege der Pferde, Hufbeschlag, angepasste Fütterung der Pferde, Beherrschung der Pferdegangarten, Schnelligkeit, usw.).

Jede Gruppe, die zu Pferde nach Lobbes kommt, wird gebeten, ein Reiseheft zu führen und dieses bei der Ankunft im Sekretariat abzugeben.  Dieses Heft wird den Besitzern am Ende der Veranstaltung wieder ausgehändigt.  In diesem Reiseheft müssen die Anzahl Teilnehmer/Pferde sowie die zurückgelegten Kilometer pro Tag deutlich angegeben werden.  Sollten gewisse Pferde nur an einer oder mehreren Tages-oder Halbtagesetappen teilgenommen haben, muss dies ebenfalls deutlich vermerkt werden.  Dieses Reiseheft ist für die Verleihung der Pokale absolutE VORAUSSETZUNG.  Es werden alle Kilometer berücksichtigt, die vom Ausgangspunkt bis zum Veranstaltungsort des Equirencontre/Trek zurückgelegt wurden, unter der Bedingung, dass das Reiseheft korrekt und täglich ausgefüllt wurde und die vollständige Übernachtungsadresse, die Karten mit den eingetragenen Strecken, die Schwierigkeiten sowie die Pausen deutlich eingetragen wurden. Die Bedingungen besagen, dass der Startpunkt das Vereinslokal der Gruppe oder ein anderer vereinbarter Treffpunkt sein kann.  Kilometer, die im Rahmen einer anderen Veranstaltung zurückgelegt wurden, werden selbstverständlich nicht berücksichtigt.  


Da Belgien ein kleines Land ist und um den Reitern die Möglichkeit zu bieten, mehrere Tage bis nach Lobbes zu reisen, werden die Tage und Kilometer auch dann berücksichtigt, wenn ein Umweg gemacht wurde (im Gegensatz zu der französischen Equirando, bei der nur die berechnete Luftlinie berücksichtigt wird).

Pokal für die längste zurückgelegte Strecke: Reiter und Gespannfahrer

Der Gruppe oder dem einzelnen Reiter/Gespann, der die längste Strecke zurückgelegt hat, um an dieser Veranstaltung teilzunehmen, wird ein Pokal überreicht.   

Pokal für die meisten Punkte : km x Anzahl Pferde

Die Gruppe mit den meisten Punkten erhält einen Pokal.  Bei der Berechnung der Punkte werden die Anzahl Pferde mit der Anzahl zurückgelegter Kilometer multipliziert.  Die Kilometer der Reiter/Gespanne, die sich der Gruppe unterwegs anschließen, werden entsprechend hinzugerechnet.   

Pokal für die beste Gruppe: Reiter und Gespanne


Die Gruppe, die bei Ankunft ein schönes, harmonisches Ganzes formt, deren Pferde in guter körperlicher Verfassung mit gutem Hufbeschlag (unter Berücksichtigung der zurückgelegten Kilometer) sind, die eine perfekte Ausrüstung (Sattel, Taschen, Erste-Hilfe-Material, Hufschmiedeausrüstung, …) vorweisen kann, wird ebenfalls mit einem Pokal ausgezeichnet.  Die zurückgelegten Kilometer werden in der Bewertung ebenfalls berücksichtigt.  Die Jury setzt sich aus einem Tierarzt, einem Hufschmied, einem diplomierten Führer sowie einem Kartografen zusammen.

Pokal für die größte Gruppe


Dieser Pokal geht an die Gruppe mit der höchsten Anzahl Pferde und Reiter.

Bemerkungen

Jede Gruppe kann nur einen Pokal erhalten.  

Gegebenenfalls wird der Pokal der zweitplatzierten Gruppe überreicht.

Alle Reiter und Gespanne erhalten ein Erinnerungsgeschenk! 
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